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Sehr geehrte Damen 
und Herren!

Mit dem vorliegenden Jahresbericht stelle 
ich Ihnen neben den alltäglichen auch die 

besonderen Leistungen des Sozialhilfeverban-
des Rohrbach im Jahr 2020 vor. 

Corona , der unfreiwillige Schwerpunkt 2020

Das Jahr war gezeichnet durch die Corona-Krise, die besonders für 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Alten- und Pflegeheime eine 

große Herausforderung darstellte.  Der erhöhte Pflegeaufwand erkrank-
ter Bewohnerinnen und Bewohner und der Ausfall erkrankter Kollegin-

nen und Kollegen  bedeuteten neben besorgten Angehörigen eine Mehrbelastung 
für die Bediensteten vor Ort. Dank ihrem Engagement und ihrem Einsatz sind der Großteil der 

Bewohnerinnen und Bewohner gesund durch die Corona-Krise gekommen. 

Folgende Schwerpunkte wurden umgesetzt

     •  Mithilfe bei der Bewältigung der Corona-Krise
•  Abschluss Heimhilfe-Ausbildung im BAPH Rohrbach-Berg
•  Führungsklausur zur Weiterentwicklung des SHV 
•  Start Kinderbetreuung im BAPH Lembach

Im Namen des Verbandsvorstandes möchte ich mich bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern des SHV Rohrbach für ihren Einsatz bedanken und das Meistern der großen Herausforde-
rungen im Zuge der Corona-Pandemie besonders hervorheben.

DR.IN WILBIRG 

MITTERLEHNER,

Obfrau des 

Sozialhilfeverbandes

Hofrätin Dr.in Wilbirg Mitterlehner
Obfrau des Sozialhilfeverbandes



Kennzahlen, Daten & Fakten
Sozialhilfeverband Rohrbach

Einer 

der größten 

Dienstgeber im 

Bezirk

MITARBEITER/INNEN (INKL. KARENZ)                  583

	 DAVON TEILZEIT                                               89 % 
	 ANTEIL FRAUEN                                                93 %
	 ANTEIL MÄNNER		   			   7 %
	 KARENZ                                                                   5 %              

PERSONALEINHEITEN ZUM 31.12.                     367,7

LEHRLINGE   				     	                8

NEUEINTRITTE IM JAHR 2020                                  101

PENSIONIERUNGEN                                                       17

GESAMTBUDGET                                         58.709.450 €
BEITRAG DER GEMEINDEN                      17.379.663 €



CORONA-PANDEMIE 2020

244 	 Mitarbeiter/innen in Quarantäne
2.900 	 Quarantänetage                                                                                   

168 	 erkrankte Mitarbeiter/innen                                                       
174 	 erkrankte Bewohner/innen                                                        

                                                                                               

Maßnahmen gegen Corona
- Schutzausrüstung
- Hygieneschulungen und -Maßnahmen
- bis Ende Oktober: Heimscreenings
- Testungen aller Mitarbeiter/innen 2x/Woche
- Organisation Besucher/innen-Testung
- Impfung von Mitarbeiter/innen und Bewohner/innen

in den 

Alten- und 

Pflegeheimen



Dauerpflegeplätze                                    514
Kurzzeitpflegeplätze                                   20

BewohnerInnen mit finanzieller Sozialhilfe-Unterstützung             98 %
neue Heimaufnahmen 						      181
Durchschnittsalter bei Heimeintritt				      85
Kurzzeitaufenthalte						      150 

FINANZIELLE LEISTUNGEN
des Sozialhilfeverbandes

BEDARFSORIENTIERTE MINDESTSICHERUNG BZW. SOZIALHILFE
Aufwand in Euro (inkl. Hilfe zur Arbeit)		         337.621 € 
Unterstützung für		                                        108 Haushalte
Hilfe zur Arbeit für                                                                   4 Personen
Krankenversicherungen für                                              48 Personen

KINDER- UND JUGENDHILFE 
Aufwand in Euro 		                                                1.628.267 €
Minderjährige in sozialpäd. Einrichtungen                                        7    
Minderjährige mit Unterstützung der Erziehung                        229
Minderjährige bei Pflegeeltern                                                             44

Diese Aufgaben werden von den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Bezirkshauptmannschaft 
Rohrbach wahrgenommen und vom Sozialhilfeverband Rohrbach bezahlt.

DATEN UND FAKTEN
in den Bezirksalten- und Pflegeheimen...



... ist ein Angebot für ältere, pflegebedürftige Menschen und bietet fachkompetente, unabhängige Auskunft 
und Begleitung bei der Lösung von Pflege- und Betreuungsproblemen. Auch bei Hausbesuchen werden 
durch eine Dipl. Gesundheits- und Krankenschwester gemeinsam Lösungen zur Verbesserung der Lebens-
qualität entwickelt.  Erstellung von Pflegebedarfserhebungen. Nähere Informationen erhalten Sie bei Edith 
Altendorfer und Karin Höfer.
KlientInnen gesamt		                      330      
           

Koordination für 
Betreuung und Pflege

Im Auftrag des SHV werden folgende MOBILE SOZIALE DIENSTE ange-bo-
ten: Fachsozialbetreuung Altenarbeit, Heimhilfe und Hauskranken-pfle-
ge durch ARCUS Sozialnetzwerk, Caritas für Betreuung und Pflege und 
Rotes Kreuz. Familienhilfe (Kurz- und Langzeithilfe) durch die Caritas. 
Nähere Informationen erhalten Sie bei Renate Leitner-Wögerbauer 
und Silvia Pfoser, den jeweiligen Organisationen oder im Folder 
Mobile Dienste.

	                                           

		                Betreute               	                    			
	               	               Personen		        

Hauskrankenpflege            	    806        	               	           
FSB Altenarbeit     	           	    671         	 	        
Heimhilfe	             	    374       		                     	        
Angehörigenentlast.-dienst        16
		          

lfd. betreute Kunden              1.110  
Stundeneinsatz                       77.285
                       

Aufwand in Euro:        4.294.578 €

Caritas

Arcus

Rotes Kreuz

      Mobile 

Soziale Dienste



im Jahr 2020 wurden in den Sozialberatungsstellen des Bezirkes Rohrbach insgesamt 1092 KlientInnen 
mit 2730 Beratungsbedarfen beraten und unterstützt. 

Alle Außenstellen sind aufgrund der Corona-Krise aus Sicherheitsgründen geschlossen. Unsere Beraterin-
nen für Soziales stehen aber telefonisch und per E-Mail zu den unten stehenden Öffnungszeiten für Ihre 
Fragen zur Verfügung. Nur in Ausnahmefällen werden derzeit Hausbesuche durchgeführt. Wir bitten um Ihr 
Verständnis.

SOZIALBERATUNG IN ROHRBACH-BERG: in der Bezirkshauptmannschaft Rohrbach
Montag - Freitag 08:00 - 12:00 Uhr; Montag, Dienstag und Donnerstag 13:00 - 17:00 Uhr; 07289 88 51-69318, 
-69344, -69314; sozialberatung@shvro.at
SOZIALBERATUNG IN HASLACH: im Bezirksaltenheim Haslach 
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 14:00 - 15:30 Uhr; 0660 340 95 27; sozialberatung@shvro.at 
SOZIALBERATUNG IN KLEINZELL: im Bezirksaltenheim Kleinzell 
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 14:00 - 15:30 Uhr; 0660 340 95 27; sozialberatung@shvro.at
SOZIALBERATUNG IN LEMBACH: im Bezirksaltenheim Lembach
Mittwoch 12:00 - 14:00 Uhr, 0660 340 95 27; sozialberatung@shvro.at
SOZIALBERATUNG IN AIGEN-SCHLÄGL: im Bezirksaltenheim Aigen-Schlägl
Montag 13:00 - 16:00 Uhr; Mittwoch 09:00 - 11:00 Uhr, 07281 200 05; sozialberatung@shvro.at
SOZIALBERATUNG IN ULRICHSBERG: im Bezirksaltenheim Ulrichsberg 
jeden 2. und 4. Montag im Monat 16:00 - 17:30 Uhr; 0660 340 95 26; sozialberatung@shvro.at

Sozialberatung
im Bezirk Rohrbach



DAS TEAM DER GESCHÄFTSSTELLE und Aufgabengruppe Soziales

OAR GOTTFRIED REITER
Leitender Referent
Personelles, Baumaßnahmen
Tel. 07289 88 51- 69320

RITA SCHLAGNITWEIT
Kommunale Jugendarbeit, Koord.
Sozialberatung, Öffentlichkeitsar-
beit; Tel. 07289 88 51- 69314

GERLINDE ARNREITER, MSC
Sozialberatung, Demenzberatung;
Tel. 07289 88 51- 69318 oder 

Mobil: 0660 340 95 27

DGKP KARIN HÖFER
Koordinatorin für Betreuung und 
Pflege

Tel. 07289 88 51- 69341

SILVIA PFOSER
Sozialberatung , Abrechnung 
Mobile Dienste; 
Tel. 07289 88 51- 69344 oder 

  Mobil 0660 340 95 26

KURT EILMANNSBERGER
Personalstelle
Tel. 07289 88 51- 69328

ANKE HOFMANN
Bedarfsorientierte Mindestsicherung
Tel. 07289 88 51- 69321

OAR MONIKA TRAXINGER
Bedarfskoordinatorin für das 
Oö. ChG

Tel. 07289 88 51- 69329

ANNA GRÜBL
Personalstelle
Tel. 07289 88 51- 69319

KARIN FORSTNER
Oö. ChG
Tel. 07289 88 51- 69325

EVELINE DANNERBAUER
Heimaufnahmen, 
Sozialberatung

Tel. 07289 88 51- 69322

HERMANN HOFER
Oö. ChG
Tel. 07289 88 51- 69326

HEIDEMARIE FREUND
Buchhaltung
Tel. 07289 88 51- 69327

RENATE LEITNER-WÖGERBAUER
 Mobile Soziale Dienste; Sekretariat
Tel. 07289 88 51- 69323

SABINE ERLINGER
Sekretariat

Tel. 07289 88 51- 69324

DR.IN WILBIRG MITTERLEHNER
Obfrau des SHV Rohrbach
Geschäftsführerin
Tel. 07289 88 51- 69302

DGKP EDITH ALTENDORFER
Koordinatorin für Betreuung und 
Pflege

Tel. 07289 88 51- 69340

ALEXANDRA SCHOBER
Personalstelle
Tel. 07289 88 51- 69374

JULIA GABRIEL
Sekretariat; Assistentin Öffentlich-
keitsarbeit

 Tel. 07289 88 51- 69372

JESSICA SCHARINGER
 Lehrling
Tel. 07289 88 51- 69372


